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Aus der Stadtratssitzung vom 25. März 2021
Der Stadtrat befasste sich im Rahmen einer Ortsein-
sicht mit dem Umbau der Stadtmauerwege in der Kel-
lergasse und in der Neugasse und legte den Umfang 
der Ausbaumaßnahmen und die zu verwendenden 
Materialien fest. 
Zum Bauantrag der Fa. NORMA zur Errichtung ei-
nes Einkaufsmarktes an der B 8 erteilte der Stadtrat 
sein Einvernehmen unter der Voraussetzung einer 
gesicherten Erschließung über die Bundesstraße 8.
Die Erweiterung eines landwirtschaftlichen Anwe-
sens am Brunnenwasenweg durch die Errichtung 
neuer Gebäude wurde vom Stadtrat befürwortet.
Für die Errichtung eines Anbaus am Anwesen 
Gartenweg 8 und den Abbruch und Neubau eines 
Wohngebäudes in der Michelfelder Straße 4 wurde 
das Einvernehmen in Aussicht gestellt. 
Der Stadtrat erteilte seine Zustimmung zum Ab-
schluss einer Vereinbarung mit der NORMA, wo-
nach der Lebensmittelversorger die Kosten für den 
Bau einer Linksabbiegespur auf der Bundesstraße 8 
übernimmt. Des Weiteren wurde ein Vertrag mit dem 
Staatl. Bauamt zur Übernahme der Bauträgerschaft 
für den B8-Umbau genehmigt. 
Dem Antrag des Diakonischen Werks Kitzingen auf 
Bezuschussung der ambulanten Krankenpflege im 
laufenden Haushaltsjahr wurde stattgegeben. Pro 
Einwohner wird ein Zuschuss von 1,00 € gewährt. 
Der Stadtrat wurde darüber informiert, dass die 
Regierung von Unterfranken für die Umgestaltung 
des Turngartens einen Zuschuss in Höhe von 80 % 
bewilligt hat. Die Maßnahme wird nunmehr ausge-
schrieben und möglichst zeitnah umgesetzt.

Geringfügige Beschäftigung im Wertstoffhof 
Für den Wertstoffhof wird zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine Aufsichtsperson gesucht. Die Beschäf-
tigung findet im wöchentlichen Wechsel mit einer 
zweiten Aufsichtsperson statt. Die Arbeitszeit ist 
den Öffnungszeiten des Wertstoffhofes gleichgesetzt. 
(Sommerzeit: mittwochs 17.00 – 19.00 Uhr; sams-
tags 9.00-12.00 Uhr; Winterzeit: mittwochs 16.00 – 
18.00 Uhr, samstags 9.00-12.00 Uhr). Interessenten 
können sich im Rathaus bei 1. Bürgermeister Peter 
Kraus (Tel. 09323/8042-37 oder buergermeister@
mainbernheim.de) melden.

Skaterplatz in Planung – Jugendliche sind gefragt!  
Die Stadt plant derzeit die Anlage eines Skaterplat-
zes im Bereich des TSV-Sportgeländes. Interessierte 
Jugendliche können ihre Vorschläge hierzu dem 
Bürgermeister mitteilen. Welche Module sollen für 
den Skaterplatz angeschafft werden? Was ist „in“? 
Wir freuen uns auf Eure Anregungen.
Möglichst umgehend melden: buergermeister@
mainbernheim.de oder Tel. 804237. 

Eingeschränkter Publikumsverkehr im Rathaus 
Aufgrund der aktuellen Corona-Inzidenzzahlen 
müssen wir den Publikumsverkehr im Rathaus auf 
das Notwendigste beschränken. Es ergeht deshalb 
die Bitte an alle Bürgerinnen und Bürger, das Rat-
haus nur bei dringendem Bedarf aufzusuchen und 
dann auf jeden Fall eine FFP2-Maske zu tragen.  
Gerne stehen wir Ihnen an unserem „Fensterschal-
ter“, der direkt vom Rathausplatz zugänglich ist, zur 
Verfügung bzw. auch telefonisch oder per E-Mail. 
Bitte haben Sie Verständnis für diese notwendigen 
Vorsichtsmaßnahmen. 
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Abschlagszahlung für Wasser- und Abwasserge-
bühren fällig!
Zum 15.04. werden die Abschlagszahlungen für die 
Wasser- und Abwassergebühren fällig.
Diese Abschlagszahlungen wurden mit dem Ab-
rechnungsbescheid für Wasser und Abwasser vom 
Oktober letzten Jahrs festgelegt.
Bei erteilter Abbuchungsermächtigung (SEPA-Last-
schriftmandat) werden die Abschläge vom Konto 
abgebucht. Barzahler sollen die Zahlungen spätestens 
zur Fälligkeit 15.04. überwiesen haben.

Unsere Bücherei empfiehlt
Opfere dich – Thriller von Laura Wulf
Der Heimweg – Thriller von Sebastian Fitzek
Die Farben der Schönheit – historischer Roman von 
Corinna Boman
Eine Frage des Herzens – Roman von Luanne Rice
Für die Kids
Flätscher: Kalte Füße – heiße Spur
Don’t love me
Und für die ganz Kleinen
Geschichten von Michel aus Lönneberga
Die Geschichte vom Löwen, der nicht bis 3 zählen 
konnte

Die aktuelle Bücherliste ist unter www.mainbern-
heim.de zu finden.
Falls die Bücherei wegen Corona wieder schließen 
muss, können Sie sich dort Bücher aussuchen und 
Ihren Wunsch dann per Email an 
Stadtbuecherei-mainbernheim@web.de senden
Die Bücher werden Ihnen dann nach Hause gebracht.

EDV-Vernetzung und Glasfaser für die Grund-
schule Mainbernheim
Nachdem im vergangenen Jahr die Glasfaseranschlüs-
se der Schulgebäude in Mainbernheim und Rödelsee 
mit einem staatl. Zuschuss von 90 % realisiert werden 
konnten, verfügen die Gebäude nunmehr auch über 
ein EDV-Netzwerk, als wichtige Voraussetzung für 
den Ausbau der Digitalisierung unserer Grundschule. 
Im Zuge der Corona-Sonderzuweisungen wurden 15 
Schülerleihgeräte angeschafft und Lehrerdienstgeräte 
bestellt. Mit der Installation weiterer interaktiver Ta-
feln in den Unterrichtsräumen komplettieren wir die 
digitale Ausstattung unserer Schulhäuser und machen 
unsere Grundschule damit zukunftsfähig. 

Realschule Kitzingen
Die Anmeldewoche zum Übertritt in die 5. Jahr-
gangsstufe an der Staatlichen Realschule

Kitzingen findet vom 10. bis 14.5.2021 statt (bitte 
beachten, Donnerstag 13.5.2021 ist Feiertag).
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation gibt es 
leider keinen Informationsabend zum Übertritt in
die 5. Jahrgangsstufe. Dafür laden wir Eltern und 
Schülerinnen und Schüler zu einem digitalen Rund-
gang durch unsere Schule ein. Auf der Homepage 
www.rs-kitzingen.de hat die Realschule eine Prä-
sentation zum Übertritt, den Imagefilm und den 
neuen Schulflyer bereitgestellt.
Anmeldung
Angemeldet werden müssen in dieser Woche auch 
alle Schüler/innen der 4. Jahrgangsstufe, die am 
Probeunterricht teilnehmen. Dieser findet vom 18.-
20.05.2021 statt. Schüler/innen aus der 5. Jahrgangs-
stufe der Mittelschulen müssen auch in der Woche 
10.-14.05.2021 vorangemeldet werden. 
Am 30.09.2021 darf das 12. Lebensjahr des angemel-
deten Kindes für die 5. Jahrgangsstufe noch
nicht vollendet sein.
Aufgrund der Corona-Beschränkungen kann die 
Anmeldung per E-Mail an per E-Mail an verwal-
tung@rs-kitzingen.de, schriftlich auf dem Postweg: 
Staatliche Realschule Kitzingen, Glauberstraße 72, 
97318 Kitzingen oder persönlicher Einwurf in unse-
ren Briefkasten: Hintereingang der Realschule in der 
Adalbert-Stifter-Straße erfolgen.
Benötigte Formulare zum Download für die An-
meldung finden Sie auf der Schulhomepage: www.
rs-kitzingen.de. Weitere Auskünfte erhalten Sie gerne 
über das Sekretariat und bei der Schulleitung
(Tel. 09321 267590).

Armin-Knab-Gymnasium – Vielfalt gemeinsam 
(er-)leben!
Anmeldewoche 10. bis 14.5.2021
Das AKG bietet zwei Ausbildungsrichtungen und 
unzählige Wahlmöglichkeiten, z.B. im Bereich 
der Sprachen (Englisch, Französisch und Spa-
nisch sowie Latein), individuelle Schwerpunktset-
zung in der Bläserklasse oder der Theaterklasse 
oder im MINT-Schülerlabor. Unterstützung der 
Schüler erfolgt durch pädagogische und schul-
psychologische Angebote sowie eine kosten-
freie Offene Ganztagsschule mit erweitertem Be-
treuungsangebot durch qualifizierte Mitarbeiter.  
Genaueres zum Übertritt und zum Schulprofil erfahrt 
ihr / erfahren Sie auf http://www.armin-knab-gym-
nasium.de. Auf ein virtuelles Event am 22. April, 
um 17.00 Uhr, dürft ihr gespannt sein. Bei weiteren 
Fragen kontaktieren Sie uns! E-Mail: mail@ar-
min-knab-gymnasium.de, Telefon: 09321-13170
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Anmeldung Wirtschaftsschule für Schuljahr 
2021/22 mit dem Zwischenzeugnis für die 7. Klasse
Schülerinnen und Schüler aller Schularten können 
für die vierjährige Wirtschaftsschule (Klassen 7 – 
10 bzw. mit Vorklasse 6 – 10) und die zweijährige 
Wirtschaftsschule (Klassen 10 – 11) angemeldet 
werden. 
Probeunterricht: 3. Mai bis 5. Mai 2021 (für Mit-
telschüler*innen, die den Notenschnitt von 2,66 in 
M, D, E nicht erreicht haben).
Zur Anmeldung bringen Sie bitte das aktuelle Zeug-
nis, die Geburtsurkunde des Kindes sowie einen 
Nachweis über ausreichenden Masernschutz mit. 
Anmeldeformulare finden Sie auch digital unter der 
Rubrik „Downloads“ auf unserer Schulhomepage. 
Eine vertiefte ökonomische Grundbildung macht 
das besondere Profil der Wirtschaftsschule aus, die 
bundesweit zu einem anerkannten mittleren Schul-
abschluss führt. In der vierjährigen Wirtschaftsschule 
wird der Besuch einer gebundenen Ganztagesklasse 
angeboten.
Informationsveranstaltungen in gewohnter Weise 
werden voraussichtlich nicht stattfinden. Wer sich 
für den Besuch der Wirtschaftsschule interessiert, 
hat die Option, jederzeit einen Termin für ein Bera-
tungsgespräch zu vereinbaren (Kontaktdaten siehe 
unten) und/oder sich auf unserer Homepage unter 
anderem die Online-„Informationsveranstaltung“ 
anzusehen unter https://www.wirtschaftsschule-kt.de/
home/online-informationsveranstaltung.html 
Öffnungszeiten des Sekretariats: Mo-Fr: 8:00 Uhr 
bis 12:30 Uhr. 
Kontakt und Auskünfte: Staatliche Wirtschaftsschule 
Kitzingen, Kaiserstraße 2, 97318 Kitzingen 
Tel: 09321 92989-0, Fax 09321 92989-299; E-Mail: 
sekretariat@wirtschaftsschule-kt.de ; 
Homepage: www.wirtschaftsschule-kt.de 

Realschulen Marktbreit
Anmeldewoche vom 10.-14.05.2021
Anmeldungen zu den Realschulen Marktbreit sind 
vom 10.05.-14.05.2021 jeweils von 7.30 Uhr bis 
14.00 Uhr und am 12.05. zusätzlich von 16.00 bis 
18.00 Uhr möglich. 
Die traditionsreiche Leo-Weismantel-Realschule 
bietet mit ihren knapp 250 Schülerinnen und Schü-
lern eine familiäre Lernumgebung und fördert auch 
Grundschüler.  Angeboten werden die vier  Wahl-
pflichtfächergruppen mathematischtechnischer, wirt-
schaftlicher, französischer und hauswirtschaftlicher 
Zweig.  
Zugang zur Privaten Realschule des Bildungswerks 
Marktbreit erhalten Schüler/innen auch ohne Pro-

beunterricht, Notenschnitt und Wiederholungsbe-
schränkung.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.
realschule-marktbreit.de und unter www.bildungs-
werkmarktbreit.de. 

Aufgepasst Ehrenamtliche und Vereine!
Anfang Juli 2020 hat die Deutsche Stiftung für 
Engagement und Ehrenamt (DSEE) ihre Arbeit in 
Neustrelitz aufgenommen. Damit gibt es erstmals 
eine bundesweit tätige Anlaufstelle zur Förderung 
ehrenamtlichen Engagements. 
Die Stiftung dient vor allem als Servicestelle. Sie 
fragen sich u.a. „Wo lassen sich Fördermittel bean-
tragen?“ „Wie bringen wir unseren Verein ins Inter-
net?“ und „Wer kann bei rechtlichen Fragen helfen?“ 
Hier setzt die Deutsche Stiftung für Engagement und 
Ehrenamt an, zum Beispiel mit Serviceangeboten 
zur Organisation bürgerschaftlichen Engagements 
oder die Etablierung von „Best-Practice-Beispielen“. 
Damit erhalten Initiativen die Möglichkeit, sich über 
besonders erfolgreiche Ehrenamts-Konzepte zu 
informieren. Außerdem bringt die Stiftung (in Zu-
kunft) durch unterschiedliche Vernetzungsangebote 
Engagierte zusammen, hilft bei der Gewinnung neuer 
Ehrenamtlicher und bietet Fortbildungen an.
Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt, 
Tel: 03981 2174300, E-Mail: hallo@d-s-e-e.de; Web: 
www.d-s-e-e.de

Selbstbehauptungskurse
Der Kreisjugendring bietet folgende Selbstbehaup-
tungskurse für Mädchen und Jungen unter Beachtung 
der Corona – Hygienemaßnahmen an. Hier lernen die 
Teilnehmer*innen sich gegen körperliche und verbale 
Angriffe zu schützen, ihren Gefühlen zu vertrauen, 
Gefahren zu erkennen, Situationen einzuschätzen und 
sich ernst zu nehmen. Die Kurse leiten ausgebildete 
Trainer*innen. Bitte mitbringen: Hallenturnschuhe, 
lockere, warme Kleidung und Getränke und Pausen-
verpflegung.
Wen Do – Kurs für Mütter und Töchter (7 bis 10 J.) 
an 2 Wochenenden
1. Teil: Sa, 15.5.21(9 bis 14 Uhr) und So, 16.5.21 
(9 bis 13 Uhr) in der Zweifachturnhalle, Thomas-Ehe-
mann-Str., Kitzingen
2. Teil: Sa, 26.6.21(9 bis 14 Uhr) und So, 27.6.21 (9 
bis 13 Uhr) in der  AKG-Turnhalle, Kanzler-Stürt-
zel-Straße 15, Kitzingen
Kosten: 140 Euro (60 Euro Mädchen und 80 Euro 
Frauen) - Anmeldeschluss: 30.04.21
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FREI WÄHLER GEMEINSCHAFT

Unsere Generalversammlung am 12.April muss 
Corona-bedingt leider ausfallen.
Der neue Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben.
Bleiben Sie bis dahin bitte alle gesund und geben Sie 
auf sich Acht!
Herzliche Grüße von der Vorstandschaft

TSV

Die Fußballer der 1. und 2. Mannschaft des TSV 
Mainbernheim bedanken sich sehr herzlich bei 
der Firma Elektro Fink, Inhaber Helmut Fink, für 
die großzügige Trikotspende.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

VEREINSNACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Evang.-Luth. Pfarramt, Gartenweg 9, Telefon 09323-261, 
Fax 09323-1644 - www.mainbernheim-evangelisch.de
Gottesdienste jeden Sonntag um 9.30 Uhr in der 
Evang. Kirche

Gottesdienste an Ostern:
Gründonnerstag, 1.4. um 19.30 Uhr
Gottesdienst mit Beichte
Karfreitag, 2.4. um 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Beichte
Ostersonntag, 4.4. um 6.00 Uhr
Feier der Osternacht
Ostersonntag, um 9.30 Uhr - Gottesdienst
Ostermontag, 5.4. um 9.30 Uhr - Gottesdienst

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE

Kath. Pfarramt, Hauptstr. 40, Großlangheim,
Telefon 09325-370
Mail: Pfarrei.Grosslangheim@bistum-wuerzburg.de

Gottesdienste
Karfreitag, 2.4. um 15.00 Uhr - Karfreitagsliturgie
Ostersonntag, 4.4. um 10.30 Uhr - Messfeier
Sonntag, 11.4. um 10.30 Uhr - Wortgottesfeier
Samstag, 24.4. um 18.30 Uhr - Messfeier

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
sankt-benedikt.org

Wen Do – Kurs für Mädchen (11-14 J.) 
Sa, 17.7.21(9 bis 14 Uhr) und So, 18.7.21 
(9 bis 13 Uhr) in der AKG-Turnhalle, Kanzler-Stürt-
zel-Straße 15, Kitzingen;
Kosten: 30 Euro Anmeldeschluss: 25.06.21
Mut-Mach-Kurs für Jungs (9 bis 12 J.)
1. Teil: Sa, 12.6.21(10 bis 16.30 Uhr) und So, 13.6.21 
(10 bis 16.30 Uhr) in der AKG-Turnhalle, Kanz-
ler-Stürtzel-Straße 15, Kitzingen
2. Teil: Sa, 19.6.21(10 bis 16.30 Uhr) und So, 20.6.21 
(10 bis 16.30 Uhr) ebenfalls in der AKG-Turnhalle 
Kosten: 60 Euro Anmeldeschluss: 28.05.21
Anmeldeformular und Teilnahmebedingungen finden 
Sie unter dem Punkt Freizeiten auf 
https://kjr-kitzingen.de/download.
Auskunft und schriftliche Anmeldung: KJR Kit-
zingen, Obere Bachgasse 16, 97318 Kitzingen, 
Tel.09321-928 5703, Fax: 09321-928 5999, E-Mail: 
info@kjr-kitzingen.de.

Antragsfrist für Vereinspauschale verlängert
Aufgrund der finanziellen Einbußen durch die Pan-
demie hat der Freistaat Bayern wie im Vorjahr die 
Vereinspauschale für das Jahr 2021 von 20 auf 40 
Millionen verdoppelt. Neben Erleichterungen im 
Antragsverfahren ist auch die ursprünglich schon 
am 1. März 2021 abgelaufene Antragsfrist bis zum 
6. April 2021 verlängert worden. Dadurch können 
die bayerischen Sportvereine und Sportfachverbände 
ihre Anträge noch bis 6. April 2021 stellen. Hierbei 
handelt es sich um eine Ausschlussfrist, was bedeutet, 
dass nach diesem Termin gestellte Anträge nicht mehr 
berücksichtigt werden können. 
Um Nachteile für die Sportvereine bei der Beantra-
gung zu vermeiden, sind zudem Verfahrenserleichte-
rungen erfolgt: Auf einen Jugendanteil in Höhe von 
10 Prozent wird verzichtet, wenn der jeweilige Verein 
die Voraussetzung 2020 noch erfüllt hat.
Sofern ein Verein auch das Mindest-Ist-Aufkommen 
von 70 Prozent des Soll-Aufkommens aufgrund der 
Pandemie nicht erreicht, kann alternativ auf das 
Ist-Aufkommen des Jahres 2019 abgestellt werden. 
Die Antragsunterlagen und weitere Informationen 
können auf der Internetseite des Landratsamtes Kit-
zingen unter
https://www.kitzingen.de/digitales-buergerbuero/
gesundheit-sport/sport/sportfoerderung/ herunter-
geladen werden oder unter der Tel.-Nr. 09321-928 
2403, Sandra Endres, angefordert werden.

BEKANNTMACHUNGEN DER STADT
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Unsere Ausbildungsberufe:

• Feinwerkmechaniker (m/w/d) 

• Verfahrensmechaniker (m/w/d) 

• Technischer Produktdesigner 
(m/w/d) 

• Industriekaufmann (m/w/d) 

• Bachelor of Engineering (m/w/d) 

• Elektroniker (m/w/d)

Dein Ansprechpartner:
Jochen Grieb
+49-9331-909-779
karriere@kinkele.de

MEHR INFOS
@KINKELE.MASCHINENBAU

#WIRMACHENDAS

KINKELE GmbH & Co. KG
Gewerbegebiet Hohestadt
Rudolf-Diesel-Straße 1
D-97199 Ochsenfurt

kinkele.de

AUSBILDUNG

Ihr
Fahrzeug
in guten 
Händen

Auto-Service
Michael Roß

Hoheimer Weg 8 · 97350 Mainbernheim
Mobil-Telefon: 0171/7340272 · Telefon: 09323/804594

www.auto-service-ross.de · autoservice.ross@t-online.de

Unsere Leistungen:
� HU (Dekra) + AU auch samstags im Haus
� Motordiagnose + Instandsetzung
� Reparatur und Wartung aller Fabrikate
� Klimaanlagen-Service auch 1234yf
� Reifenservice und Einlagerung
� Unfallinstandsetzung und Lackierung
� Muscle Car Vermietung
� Unfallgutachten – Kostenvoranschlag
� Zweirad-Instandsetzung
� Computer 4-Rad Achsvermessung
� Verglasung + Steinschlagreparatur

Andrea Maria 
Algermissen 
Bewusstseinsheiltherapeutin 
Kurse und Vorträge,  
„Emotionen wahrnehmen lernen“, 
Bewusste Gespräche        

    Informationszeit jederzeit möglich nach telefonischer 
    Vereinbarung. 
                                        Büro/Mbh.: 0 93 23 – 870 77 33 
                                                    Praxis u. Seminarräume: 
                D97350 Mainbernheim * Königsberger Weg 8 
                                                       www.andrea-maria.eu 

 
 
                                                                                           

Geheimrad
INH. R. RASP

Fahrräder,Teile
Zubehör & Service

Telefon 0162-1524210
deins@geheimrad.de

Bitte vereinbaren Sie
telefonisch mit uns einen 
Termin für Reparaturen.

Herrnstraße 38
97350 Mainbernheim
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Brennholz
ofenfertig zu verkaufen -

mit Lieferung
Tel.: 0170-5947615

Pferdemist
zu verschenken

Reitschule in Mainbernheim
Tel. 0171 7381286 oder 

Reitschule@Kronwitter.net

Vermiete Wohnwagen-
oder Containerstellplätze 
in der Reitschule Mainbernheim

Tel. 0171 7381286 oder 
Reitschule@Kronwitter.net

Ein lieber Mensch ist leider viel zu früh 
von uns gegangen.

Ernst Meyer
Er strahlte Lebensfreude aus, war
immer freundlich zu Jung und Alt, 
unvoreingenommen und immer für

einen Spaß zu haben. 

Er ist helfender Kamerad bei unserer
Feuerwehr und erfahrener Kartler 

in unserer jahrelangen Montagsrunde 
gewesen. 

Wir möchten uns bei Dir für die
schönen, gemeinsam durchlebten

Stunden bedanken
und werden Dich immer in unserem

Herzen tragen.

Wir vermissen Dich jetzt schon…..

Armin und Gabi, Philip, Rayka, Nora,
Jaro, Frank, Christian, Valentin,

Marcel, Stephan, Costa

Das nächste
Mitteilungsblatt

erscheint am
Freitag, 7.5. 

Redaktionsschluss 
für 

diese Ausgabe
ist am 

Donnerstag,
29.4.



 
n FENSTER UND TÜREN  n KÜCHEN

n INNENAUSBAU   n FUSSBÖDEN

n DENKMALPFLEGE   n INSEKTENSCHUTZ

n TREPPENBAU    n STÜHLE UND TISCHE

SCHREINEREI HARTLIEB
 DÜRRESEEWEG 14 · MAINBERNHEIM · TEL. 09323-1770GEPRÜFTER RESTAURATOR

Mürbeteighäschen
Osterbrot, Zimtrollen

Erdbeerschnitten, Nussecken



„Echt Berna“ - Geschichten aus der Geschichte 
Ausgegraben im Archiv: Pflasterzollprobleme 

Archive haben im Allgemeinen durch Ihre Masse an Dokumenten und Regalen etwas Abschreckendes, auf-
grund ihrer alten Schriften etwas Ehrfurchtvolles und wegen ihrer historischen Schätze vielleicht auch et-
was Geheimnisvolles. Diese Eindrücke mögen wohl häufig auch stimmen, allerdings finden sich hinter ver-
gilbten, altertümlich geschriebenen Archivmappen auch viele Geschichten, die im zeitlichen Abstand etli-
cher Jahrzehnte entweder schmunzeln lassen oder verwundern und entsetzen. Betrunkene Randalierer, 
Nachbarschaftsstreitigkeiten oder unzufriedene Bürger gab es eben schon immer. Eine Episode zum Thema 
Pflasterzoll findet sich im Mainbernheimer Archiv (Archivnummer A 3 33 333).  

Bislang wurde jeweils am Stadtfest „Echt Berna“ ein symbolischer Pflasterzoll von wenigen Cent erhoben, 
der der Organisation des Festes zugutekommt. Und immer wieder haben die armen, in ihrer Kostümierung 
schwitzenden ehrenamtlichen Zolleinnehmer erlebt, dass Besucher selbst diesen kleinen Beitrag nicht ent-
richten wollten und lieber schimpften, stänkerten und sich weigerten.  

Wie war das denn früher mit dem echten Pflasterzoll? Zahlte da jeder gerne? 

Am 16. Januar 1840 zeigt Georg Arnold, der 
mit der Einnahme des Pflastergeldes am 
Oberen Tor von der Stadt betraut ist, den 
Großlangheimer Lazarus Sondinell an, da er 
einen Schubkarren voller Holz am Stadttor 
vorbeigeschoben hatte, ohne den gültigen 
Tarif von ½ Kreuzer zu zahlen. Nachdem 
dieser sich bei Arnold und beim Bürger-
meister erkundigt hatte, ob diese Gebühr 
rechtens sei, „hat sich derselbe der Entrich-
tung des Pflastergeldes durch die Flucht 
entzogen, daher der Deserdation schuldig 
gemacht“, so die Anklage.  
Der Beschuldigte erschien erst zur dritten 
Vorladung am 28. April und schilderte den 
Vorfall etwas anders. Zwar sei er tatsäch-
lich mit seinem Schubkarren und „einer 
Quantität Holz“ am Tor vorbeigefahren, 
doch konnte er keinen öffentlich ausge-
hängten Tarifplan sehen. Auf Nachfrage 
bekam er vom Zolleinnehmer die freche 
Antwort, er solle „auf seinen [Dach]boden, 
allwo er hinter dem Schlot läge“ gehen und 

nachsehen. Als er sich beim Bürgermeister über diese Abfertigung beschweren wollte, bekam er nur zu 
hören, dass er als Jude einfach nichts bezahlen wolle, obwohl er doch etwas schuldig sei. Nur zu verständ-
lich, dass Lazarus Sondinell seines Weges zieht, wenn er so behandelt wird und man ihm die gültigen Tarif-
preise nicht vorzeigt!  
Allerdings musste er neben dieser Schmach schließlich noch landgerichtlich verurteilt einen Kreuzer Pflas-
terzoll, 10 Kreuzer Strafe und die Kosten der Untersuchung zahlen! Immerhin zögerte er diese Zahlung bis 
August 1840 hinaus und verschaffte sich so vielleicht ein klein wenig Genugtuung. 

Zum Glück werden heute Auswärtige, Andersgläubige und Beschwerdeträger wohlwollender behandelt und 
wir bleiben bei Problemen und Konflikten stets auf einer sachlichen Ebene. Oder? 
Wie gut jedenfalls, dass in den letzten Jahren für das Nicht-Entrichten des (freiwilligen!) Pflasterzolls am 
Stadtfest niemand mehr schikaniert und bestraft wurde. Leider fanden sich heuer keine Freiwilligen, die 
den Zolldienst übernehmen wollten. Vielleicht liegt es an der doch nicht so sachlich geäußerten Kritik eini-
ger Zahlungspflichtiger?  

Thomas Bachleitner 

Wie wir im Buch von Kurt Kraus „Bernemer Leut‘ und G’schicht’n“ nachlesen können, 
wurde genau vor 30 Jahren, am 1. Juli 1991, die Milchannahmestelle Mainbernheim 
bei Rudolf Brendle in der Sonnengasse geschlossen.

Nebenstehendes Bild zeigt den
Abtransport der letzten Milchkühe vom 
landwirtschaftlichen Betrieb Weigand 
am 17. März 2021.

In einem Bild hat
Kurt Kraus die letzte 
Milchanlieferung am
30.06.1991 festgehalten. 
Es zeigt v.l.n.r.: 
Rainer Plank mit Steffi, 
Konrad Beyer mit Nadi-
ne,  Hans Friedrich Dürr, 
Else Munoz (Milchan-
nahme), 
Richard Wolf und
Werner Ernst. 

Dem dazu verfassten Text ist zu entnehmen, „dass die Milch zukünftig von der
Fa. Danone mit dem Milchauto direkt vom Hof aus dem sogenannten Hoftank abgeholt 
und abtransportiert wird.“ 

Heute nun, 30 Jahre nach der Schließung der Milchannahmestelle, ist ein weiterer
Einschnitt in der Landwirtschaft Mainbernheims zu dokumentieren. 
Wie Manfred Weigand der Stadt mitgeteilt hat, hat er seine Milchkühe vor kurzem
abgeschafft, so dass es in Mainbernheim keinen Milchviehbetrieb mehr gibt.




